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Scho dis ganze Läbe, lügsch du di täglech a
Und redsch dir sälber ii, es sig doch nur e schlächte Tag.
Du versuechsch es Mittel zfinde, dini Stimmig z verbessere,
Abr mit dir im Reine z sii, bringt nüt!

Du leisch Wärt uf Zueghörigkeit, aber verwüklichsch di nie sälber, 
Versteisch dis Läbe lang nid wiso, und das roubt dir di Schlaf.

Scho bisch z underst acho ir Maslowsche Pyramide,
Alli hie si voller Läbe, du bisch sit Geburt e Liiche.

Verzellsch frömdi Gschichte, am Familiefescht,
Will du über di sälber, nüt z vrzelle hesch.
Du bisch beleidigt, weme dir mal widerspricht,
Anderi z verbessere, isch dini Pflicht.
Dini Meinig isch absolut, du zeigsch ke Akzeptanz,
Denn du füehlsch di wohl, im Mantel vor Ignoranz.
Du haltischs fürne Bürde, dini Intelligänz,
Vermisse wirschse nid, wenn du z Glück findsch ir Demänz.

Hüt hesch paar Mönsche zrächtgwiise, wider e gueti Tat vollbracht,
Stolz uf di ligsch iz Bett und wichsisch di i Schlaf

Du dänksch du stinksch nach Wiisheit, doch hesch du nüt erreicht,
Du bisch und blibsch ä Gfangne vo dire Unzfrideheit.
Z Stille vo wärtlose Verlange, isch dini Passion,
Find mal di inner Fride, du Hueresohn!
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